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tz-r Kt* Zivilsenat des Bundesgerichtshöfe hat m  
t'j. far« I2?i> durch den Versitzenden Richter Kot und die 
Richter l&aisei# Fuchs# Sr#, Süss» und Rr« tan®
hOSChlQSSSK*'

Dia Descfcvenä® der Klägerin gegen die Wicht- ' 
Fassung der Revleio» ia Urteil des 16« 21*

. vllscnota des Oherl̂ eegerichts ItaaklUrt (Kein) ' 
von ft. Februar 1972 wird surückgewteaen*
Dae Beschwerdcwerfahren ist gotühron» und 
euslsgenfrei* die suaergcriehtllcaea Koste»'';

■ -' trügtdie KiMgerin* - -

SXiLsyLs
Die VorauGsetamgea £Sr eine Üulaeaung der Revision 

geasa f 219 Abs» 2 BSO liegen nicht vor* ~

Dae Serufunfsurteil weicht nicht vest der Reehtcpre* 
einen® des Eundecgeriehtehofs su §§ 190 e, 190 Kr* 1 - ft 
SSS.(ßsW 1572, 31 Er. 21* 1975# 163 Sr. 2* 237) ah. Eis 
zua 31. t«xs 1967 hat die Klägerin weder einen seitlich 
und ertlich beotioberen Sachverhalt, esus den sie ihren - 
Anspruch herleitet, geschildert noch die Seweisnittel iUr 
ihre Körper* oder Ceeursdheitsechädeo und deren ärstliche 
EcJiaMlmg engogebsn.
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